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CVJM- und Gemeindefreizeit am Hintersee/Berchtesgadener Land

von Samstag, 7. Juni bis Samstag, 14. Juni 2025 (Pfi ngstferien)

PFINGSTEN 2025 – wieder HINTERSEE!

... wieder CVJM - und Gemeindefreizeit ...

Von Samstag, 7. Juni bis Samstag, 14. Juni 2025 (Pfi ngstferien) wollen wir, 
jung & alt, klein & groß, nach Bayern an den Hintersee fahren.

Der CVJM und die Kirchengemeinde Wilferdingen freuen sich über die 
Teilnahme von Alleinstehenden, Ehepaaren, Familien mit Kindern, Teens 
und Jugendlichen an dieser Urlaubswoche im wunderschönen Berchtesga-
dener Land.

Untergebracht sind wir im CVJM Aktivzentrum Hintersee. Das Haus ist 
vielen von uns bekannt, gute Erinnerungen schwingen in uns, wenn wir an 
vergangene Freizeiten denken. Wir haben dort schon schöne und erlebnis-
reiche Tage verbracht. Die Zimmer sind behindertengerecht und familien-
freundlich ausgebaut. Es stehen Einzel-, Zwei- und Mehrbett-Zimmer (für 
4-7 Personen) mit Du/WC zur Verfügung. Viele Zimmer haben Seeblick. 
Wir haben für diese Woche das CVJM Aktivzentrum komplett für uns gemietet! 

Neben Ausfl ügen, Wanderungen, Baden im kühlen See, Boot fahren, Wasser- 
schlachten auf dem See und Sport in der Halle werden wir gemeinsame 
Bibelzeiten und Gottesdienste anbieten. Unterschiedliche Abendangebote  
runden die Urlaubswoche ab. Eine attraktive Ferienwoche mit tollem 
Programm, gutem Essen und eine wunderschöne Gegend erwarten euch.

Für die Kinder wird parallel zu den Bibelzeiten und am Abend ein
attraktives Programm stattfi nden. Für die Jugendlichen wird ein Team ein 
erlebnisreiches Programm anbieten (hier entstehen evtl. weitere Kosten).

Weitere Informationen gibt es bei Monika und Christoph Gaßner
Tel. 80 90 77 - Dieselstraße 34 in Remchingen

Eine frühzeitige Anmeldung sichert die Teilnahme und erleichtert uns das Planen.

Preisgestaltung Unterkunft
(alle Zimmer mit Du/WC),

incl. Verpfl egung (3 Mahlzeiten),

Gästekarte und Programm
ohne An- und Abreise, ohne externe Ausfl üge

Seeseite
Doppelzimmer 505 € je Erw.

Mehrbettzimmer 485 € je Erw.
zzgl. Zuschlag Seeseite 

126 € je Zimmer

Bergseite
Einzelzimmer 725 € je Erw.

 Mehrbettzimmer 485 € je Erw.

Azubi, Schüler & Studenten 18 – 26 Jahre

- Mehrbettzimmer 440  €

Jugendliche 11 – 17 Jahre 
- Mehrbettzimmer 310  €

Im Zimmer der Begleitperson

Kinder 7 - 10 Jahre  250  €

Kinder 3 bis 6 Jahre  225  €

Kinder bis 2 Jahre  frei

An den Finanzen soll eine
Teilnahme nicht scheitern.

Bitte sprich uns an.

Anmeldung über QR-Code - oder über https://kurzlinks.de/1kme möglich.
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In den vergangenen Wochen waren viele von uns 
unterwegs: im Urlaub, auf Freizeiten, bei Ausflügen. 
Dabei haben wir viel Neues gesehen, Erfahrungen 
gesammelt, Menschen kennengelernt. Wir sind los-
gegangen und häufig reich beschenkt zurückgekom-
men - mit neuer Inspiration und Motivation. Und Je-
sus hat uns bei den „Auszeiten vom Alltag“ begleitet. 
Er ist dabei als unser Weggefährte und Reiseführer. 

Mir gefällt die Zusage aus Psalm 31, 9: „Er stellt unse-
re Füße auf weiten Raum“. Und ich stelle mir die Fra-
ge: Sind wir immer wieder bereit, dieser Einladung 
zu folgen? Neues zu entdecken, nicht nur auf Reisen, 
sondern auch unterwegs in unserem Glauben.

Auch hier sind wir auf einer „Reise“ mit eindrück-
lichen Erlebnissen, aber auch Herausforderungen 
und Gefahren. Weggabelungen, an denen wir falsch 
abbiegen können, wenn wir nicht nah an Jesus dran-
bleiben. Deshalb bin ich dankbar, dass er uns durch 
sein Wort die Richtung vorgibt, in die Weite führt, 
aber auch bremst, wo es nötig ist. 

Es tut auch gut, andere Mitreisende - Brüder und 
Schwestern im Glauben – um uns zu haben, die uns 
auf unserer Glaubensreise begleiten. Ich freue mich 
darauf, nach den Ferien wieder Gemeinschaft mit 
euch zu haben. In diesem Sinne ein herzliches Dan-
keschön an euch alle, die ihr gemeinsam mit uns mit 
Jesus unterwegs seid.

Eure Yvonne Reindl  
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Die Sommerzeit geht zu Ende. Einige von 
uns waren gemeinsam unterwegs. Wir bli-
cken zurück auf unseren Gemeindeausflug, 
auf die Friendship-Freizeit und die Jugend-
freizeit in Italien. Danke an alle Mitarbei-
tenden und alle, die diese Veranstaltungen 
im Gebet mitgetragen haben.

Neue Konfizeit
Jetzt beginnt vieles wieder neu. Unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den haben wir bereits am 21. Juli vorge-
stellt. Insgesamt sind es 24 Konfis. Auch 
das Mitarbeiterteam ist inzwischen kom-
plett. Auch dafür sind wir sehr dankbar. 
Nun geht der Unterricht auch inhaltlich 
richtig los. Wir freuen uns auf diese ge-
meinsame Zeit und sind gespannt, was sie 
bringen wird.

ALPHA startet wieder
Im Herbst startet auch wieder unser 
nächster Alphakurs. Er ist offen für alle, 
die sich über grundlegende Fragen zum 
christlichen Glauben austauschen wollen. 
Herzliche Einladung auch an dieser Stelle! 

Strukturprozess ekiba 32
Im Strukturprozess sind wir nun in einer 
Phase, in der wir prüfen, wann die drei 
Remchinger Kirchengemeinden fusionie-
ren können. Dass wir darauf zusteuern, 
scheint sehr wahrscheinlich zu sein. Wir 
müssen uns als Kooperationsraum für eine 
gemeinsame Rechtsform entscheiden und 
wollen keine zusätzliche Verwaltungsein-
heit schaffen.

Die Remchinger Kirchengemeinderäte 
haben sich inzwischen schon mehrfach ge-
meinsam getroffen und arbeiten intensiv 
an dieser Frage.

Aktuell prüfen wir, ob wir eine Fusion bis 
zum 1.1.2026 hinbekommen, damit der 
nächste Kirchengemeinderat sich nicht 
mehr in diese Fragen einarbeiten muss, 
sondern die neue Struktur mit Inhalt fül-
len kann. Bis April 2025 müssen wir ent-
scheiden, ob wir das so umsetzen können 
und wollen. Ein großer Vorteil wäre, dass 
auch die hauptamtlichen Mitarbeiter/in-
nen, die in den nächsten Jahren in den Ru-
hestand gehen werden, ihre Erfahrung voll 
in diesen Prozess einbringen können. Auch 
wenn wir relativ zeitnah fusionieren wür-
den, würde sich an der Zahl der Hauptamt-
lichen zunächst noch nichts ändern.

Bericht aus dem Kirchengemeinderat

Als Wilferdinger beschäftigt uns derzeit 
auch, wie es mit der Kirchenrenovierung 
weitergeht. Hier sind wir nicht frei von 
den bezirklichen Planungen. Diese wurden 
kurz vor den Sommerferien bekannt gege-
ben. Wir müssen jetzt bewerten, was das 
für uns bedeutet. Hier müssen noch einige 
Gespräche geführt werden.

 

Pfarrer Friedemann Zitt

CREDO-Gottesdienste

ALPHA Remchingen 
startet wieder!

Ab 5. November 2024 immer 

dienstags um 19 Uhr.

Weitere Infos und Anmeldung bei
Diakon Patrick Zipse: 

patrick.zipse@eki-wilferdingen.de, 
Tel. 07232-72545

Veranstalter: Die Evang. Kirchengemeinden 

& CVJM in Remchingen

Wo komme 
ich her

Der Kurs 
für Sinnsucher.

Konfi-Vorstellungsgottesdienst
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Gemeinsam unterwegs 
Mit dem Redaktionsschluss zu dieser Aus-
gabe endet auch die Friendship-Freizeit, 
die wir gemeinsam mit dem CVJM Singen in 
diesem Jahr wieder angeboten haben. Über 
70 Kinder waren dabei und hatten eine tol-
le Zeit. Danke allen, die mitgearbeitet und 
zum Gelingen dieser Freizeit beigetragen 
haben! Dies gilt auch für alle, die sich noch 
im August auf den Weg machen werden, um 
den Jugendlichen in Italien ein vielseitiges 
Programm auf der Jugendfreizeit zu bieten. 
Danke für euren Einsatz! Auch beim Ba-
dentreff, der nun schon wieder eine Zeit zu-
rückliegt, waren einige Wilferdinger dabei 
und durften ein Wochenende lang Gemein-
schaft, Gott und Glauben erleben. Einfach 
genial!

Plätzlefest
Das nächste große Gemeinschaftsereignis 
im CVJM Wilferdingen wird das Plätzlefest 
sein, das uns momentan natürlich schon 
im Vorstand beschäftigt. Es gibt jedes Jahr 
aufs Neue wieder einiges zu planen und zu 
bedenken: von der Verpflegung über den 
Schicht-Plan bis hin zu Einkauf, Absprachen, 
Werbung… Vielleicht seid ihr gerade mit-
tendrin und dieses Heft ist euch auf dem 
Plätzlefest in die Hände gefallen. Geplant 
haben wir das traditionelle Fußballturnier 
am Samstagnachmittag sowie einen Abend 
mit Lagerfeuer, Quiz und Cocktails. Am 
Sonntag feiern wir hoffentlich bei gutem 

Wetter mit Georg Rühle den Gottesdienst 
zum Thema „Trau dich!“ und verbringen 
einen schönen Mittag mit verschiedenen 
Essensangeboten, leckerem Kuchen und 
Programm für Groß und Klein. Vielen Dank 
schon jetzt allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beitragen!

Halbjahresbilanz - Trau dich!?
Wenn das Plätzlefest vorbei ist, dann wis-
sen wir alle, dass wir schon so richtig in der 
zweiten Jahreshälfte angekommen sind. 
Vielleicht konnten einige von euch schon in 
der Urlaubs- und Sommerzeit ein bisschen 
Bilanz ziehen, wie das erste halbe Jahr ge-
laufen ist. Auch im letzten Mitarbeiterkreis 
vor den Sommerferien haben wir uns dazu 
Gedanken gemacht. Unser Jahresthema 
für 2024 lautet „Trau dich“. Gibt es in die-
sem ersten halben Jahr etwas, das du dich 
getraut hast? In deiner Mitarbeit, in deiner 
Gruppe oder ganz persönlich? Und welche 
Rolle hat dabei dein Glaube bzw. Gott ge-
spielt? Oder vielleicht gibt es für dich auch 
jetzt noch Veränderungen, die für die kom-
mende Zeit anstehen und denen du noch 
unsicher gegenüberstehst? Manchmal 
braucht es da einen ersten Schritt, eine gro-
ße Portion Mut oder eben diesen Zuspruch: 
„Trau dich!“ Mit Gott an unserer Seite dür-
fen wir darauf vertrauen, dass er unsere 
Schritte mitgeht, wenn wir uns trauen und 
uns ihm anver-„trauen“. In Josua 1,9 können 
wir lesen: „Sei zuversichtlich und entschlos-

sen. Hab keine Angst. Ich bin mit dir.“ Nichts 
ist unmöglich – denn Gott ist da. Gott ist mit 
uns!

Ausblick
Für manche von uns steht nach den Som-
merferien eine Veränderung an, für andere 
beginnt der ganz normale Alltag nach der 
Urlaubszeit, in den wir uns wieder einfinden 
müssen. Auch unsere Gruppen und Kreise 
starten wieder neu nach der Sommerpause 
– herzliche Einladung! Trau dich doch mal 
vorbeizukommen und reinzuschnuppern. 
Neben den wöchentlichen Angeboten ste-
hen auch ein paar Besonderheiten an. So 
findet im Oktober bei uns in Wilferdingen 
die nächste upDate-Schulung statt und die 
Frauen der Schokoladenzeit verbringen ein 
Wochenende im Schloss Unteröwisheim. 
Bald steht auch der T-Day vor der Tür und 
für alle jungen Menschen werden wir in die-
sem Herbst einen Alphakurs, den ALPHA 
YOUTH, anbieten. Wir freuen uns, dass sie 
im Glauben wachsen und ihre Fragen stel-
len wollen, und möchten mit diesem Format 
mehr Tiefgang bieten für alle, die daran inte-
ressiert sind. (Weitere Infos dazu auf S. 35)

Und kaum zu glauben, aber wahr: Weih-
nachten rückt näher! Dieses Jahr wird es 
auch wieder einen Adventskalender von 
Fenster zu Fenster geben. Zusätzlich kann 
man aber in diesem Jahr noch einen beson-
deren Adventskalender erwerben, den 24 
Menschen aus Wilferdingen mitgestaltet 
haben. Bestellt euch unbedingt schon euer 

Neues aus dem Vorstand

Exemplar vor – oder auch ein paar mehr, 
um liebe Menschen mit einem Adventsge-
schenk zu überraschen. Ab September ist 
übrigens nicht nur die Vorbestellung des 
Adventskalenders möglich, sondern auch 
die Anmeldung zur Hintersee-Freizeit.

Veränderung
Im Oktober werden wir als Vorstand dann 
noch ein gemeinsames Wochenende ver-
bringen, unsere Klausur. Hier wollen wir 
inhaltliche Schwerpunkte finden und set-
zen, die Jahresplanung für 2025 angehen, 
zurückblicken und vorausschauen. Auch die 
Gemeinschaft untereinander und vor Gott 
soll im Mittelpunkt stehen und wir wollen 
im Austausch, im Gebet und durch Impulse 
herausfinden, was im CVJM Wilferdingen 
dran ist. Wo braucht es Veränderung oder 
Mut, neue Schritte zu gehen? Wie möchten 
wir uns im neuen Jahr ausrichten? Was hat 
Gott mit uns vor? Wir freuen uns, wenn ihr 
im Gebet an uns denkt. Welche Auswirkun-
gen die Veränderungen in den Kirchenge-
meinden im Rahmen des Strukturprozesses 
auf uns als CVJM haben, beschäftigt uns 
dabei natürlich auch immer wieder neu, 
ebenso wie die Zusammenarbeit der CVJMs 
in Remchingen. Gerne dürft ihr auch diesen 
Prozess im Gebet begleiten. Wir wünschen 
euch einen guten Start ins das zweite Halb-
jahr und eine große Portion 
„Trau dich!“ bei allem, was euch 
erwartet!

Lisa Schäfer

xxxxx
Sommer-MK
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Allen Firmen ein großes DANKE! Die Bibel auf verschiedene Weise erleben…

Gemeindeausflug 2024

… konnten die Teilnehmer des diesjährigen 
Gemeindeausflugs am 2. Juli. Beim Start in 
Wilferdingen hatten wir gutes trockenes 
Wetter; unterwegs auf der Busfahrt nach 
Schramberg-Schönbronn schien sogar die 
Sonne in unseren Bus. Pfarrer Friedemann 
Zitt hat uns passend dazu die Tageslosung 
aus Richter 5, 31 ausgelegt: „Die Gott lieb 
haben, sollen sein, wie die Sonne aufgeht in 
ihrer Pracht.“ In der Bibelerlebniswelt Schön-
bronn e.V. wurden wir vom Vorsitzenden 
des Vereins mit einem Ruf des Shofars – ein 
Instrument aus dem Horn eines Opfertieres 
- begrüßt. Der Verein wurde gegründet, um 
die Schönbronner Kirche vor einer durch den 
Oberkirchenrat angedrohten Schließung zu 
retten und sie nun zu dieser einzigartigen 
Einrichtung zu machen.

Zunächst durften wir an zwei Gaben riechen, 
die die heiligen drei Könige dem neugebore-
nen Jesus brachten – Weihrauch und Myrr-
he. Aber auch alle anderen Öle, die in Palästi-
na zu finden sind, konnten wir beschnuppern. 
Unter anderem Nardenöl, mit dem Maria 
Jesus die Füße gesalbt hat. Es war übrigens 
auch das Lieblingsöl von Kleopatra... Im unte-
ren Bereich sahen wir Szenen aus dem Leben 
von Jesus, unter anderem ein maßstabge-
treues Modell des Jerusalemer Tempels zur 
Zeit Jesus. Hier ist das Größenverhältnis die-
ser riesigen Anlage zur menschlichen Größe 
beeindruckend. Im Obergeschoss befindet 
sich ein Beduinenzelt, wie es Abraham wohl 
bewohnt hat. Mit orientalischem Tee und He-
fezopf wurden wir im „Café Oriental“ bewir-

tet. Die Räume waren angefüllt mit verschie-
denen Bibelausgaben aus unterschiedlichen 
Epochen und Utensilien aus den Tempeln,      
z. B. ein Modell einer Thorarolle. Beeindruckt 
fuhren wir weiter nach Dunningen, wo für 
uns das Mittagessen bestellt war. Wir konn-
ten aus mehreren leckeren Menüs wählen 
und haben uns in geselliger Runde gestärkt 
auf den Weg zum nächsten Ziel des Tages – 
Horb am Neckar – aufgemacht. Hier stand 
der Nachmittag zur freien Verfügung. Einige 
besichtigten die Stiftskirche Heilig Kreuz, 
die auf das 13. Jahrhundert zurückgeht. Auf 
dem Weg zur über der Stadt liegenden Kir-
che konnte der Kakteengarten, allerdings 
nur durch denZaun, bewundert werden. Be-
zaubernd war auch der „weiße Garten“ im 
denkmalgeschützten ehemaligen Dominika-
nerkloster. Wie der Name schon sagt, sind 
alle darin angepflanzten Blumen weiß. Ande-
re genossen in der Stadt Eis oder Kaffee. Der 
einsetzende Regen war dabei kein Hindernis.

Weiter gings zum Abschluss zur Brüderge-
meinde Korntal, die uns wegen des Regens 
freundlicherweise Räumlichkeiten für das 
abschließende Vesper zur Verfügung stellte. 
Hier stellte uns der Gemeindeleiter die Ar-
beit der Brüdergemeinde vor. Gestärkt und 
voll schöner Eindrücke von diesem erfüllten 
Tag ging es dann zurück nach Wilferdingen. 
Ein großes Dankeschön an die 
Organisatoren Nadine Lauke-
mann, Patrick Zipse und Friede-
mann Zitt.

Ingrid Schäfer
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Nachdem wir vor zwei Jahren nur zu viert der 
Einladung aus Görlitz gefolgt waren, machte 
sich dieses Jahr wieder eine etwas größere 
Gruppe auf den Weg in die östlichste Stadt 
Deutschlands, um dort das für uns verlän-
gerte Wochenende vom 30. Mai bis 2. Juni zu 
verbringen. Die Freunde der esta e. V. hatten 
ein abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt, das reichlich Möglichkeiten zur 
Begegnung, aber auch historisch-kulturelle 
Eindrücke und nicht zuletzt auch Urlaubs-
feeling bot. Gleich bei der Ankunft nach ei-
ner erstaunlich reibungslosen Fahrt wurden 
wir im Lebenshofladen am Obermarkt von 
bekannten Gesichtern mit Kaffee, Kuchen 
und Eis begrüßt. Zum Abendessen trafen wir 
uns dann in der Wartburg, wo wir auch die 
baulichen Veränderungen in Augenschein 
nehmen konnten. Die Kita ist inzwischen in 
Betrieb genommen worden, die Kellerkirche 
wurde renoviert und kann mit neuer Küche 
für verschiedene Angebote genutzt werden. 

An den folgenden Tagen konnten wir uns 
davon überzeugen, dass die Gegend auch 
kulturell einiges zu bieten hat. Wir konn-
ten an einer Führung im Haus Schminke in 
Löbau teilnehmen, „eines der weltweit vier 
herausragenden Beispiele der Stilrichtun-
gen ´Neues Bauen` und `International Style`.  
Von da war es nur ein Katzensprung nach 
Herrnhut, seit Kurzem ja eine UNESCO Wel-
terbestätte.  Ebenfalls als Weltkulturerbe 
von der UNESCO geschützt sind der Fürst-
Pückler-Park Bad Muskau und das Neue 

Schloss, wohin sich ein Teil der Gruppe am 
Samstag aufmachte. Görlitz selbst entfaltet 
seinen Charme so richtig bei einer abendli-
chen Nachtwächterführung. Bautzen als po-
litisches und kulturelles Zentrum der Sorben 
oder die Spuren der Filmindustrie in Görli-
wood waren andere Ziele am Samstag, und 
Urlaubsfeeling konnte man trotz gelegent-
licher Gewitterschauer beim Kutterrudern 
am Berzdorfer See genießen. 
Inhaltlich begegnete uns immer wieder das 
Thema „Einheit unter Christen“. Am Freitag 
gab es ein gemeinsames Bibellesen zum Text 
aus der Tageslese, 1. Kor. 13. Abends waren 
wir Gäste im Jugendgottesdienst. Dieser 
wird von Mitarbeitern und Jugendlichen aus 
verschiedenen Görlitzer Kirchengemeinden 
gemeinsam vorbereitet und findet sechsmal 
in diesem Jahr statt. Und die (fehlende) Ein-
heit unter Christen war hier wie auch im Got-
tesdienst in der ev. reformierten Gemeinde 
am Sonntag Thema der Predigt. Ein Hauch 
von Einheit war am Samstagabend zu erle-
ben beim esta-Sommerfest, wo neben gutem 
Essen gerade das gegenseitige Anteilnehmen 
und –geben neue Impulse für die Partner-
schaft  zwischen Wilferdingen und Görlitz 
gab. Es waren erfüllte Tage, die wir erleben 
durften. Wir sind dankbar für alle Begeg-
nungen, die erlebte Gastfreundschaft und 
Bewahrung auf der Fahrt und wir freuen uns 
schon auf Besuch aus Görlitz in Wilferdingen 
im nächsten Jahr. 

Christoph Gaßner

Kinder, die auf dem roten Teppich zu einer 
Freizeit empfangen und unter stürmischem 
Applaus wieder abgeholt werden? Viel-
leicht ist das ein Ansatz dazu, die größte 
Filmindustrie der Welt mit einer Woche 
Kinderfreizeit zu vergleichen…

Jedenfalls beschäftigten wir uns, das heißt 
ca. 75 Kinder und 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, für 7 Tage unter dem Motto 
„Hollywood: vom Tellerwäscher zum Mil-
lionär“ genau mit dieser Thematik. Die 
alljährliche Friendship-Freizeit des CVJM 
Wilferdingen und CVJM Singen fand un-
ter nahezu optimalen Bedingungen wie-
der auf dem Plätzle in Eisingen statt. Los 
Angeles lag uns zu Füßen, wir waren ge-
schmückt mit dem berühmten Schriftzug 
„Hollywood“, eine grandiose Küchencrew 
verwöhnte uns nach anstrengenden Dreh-
tagen und das große Drehbuchautoren- 
und Regisseurenteam hielt alles unter Kon-
trolle.

Auch mit einer anderen Person, die den 
rasanten Aufstieg geschafft hatte, beschäf-
tigten wir uns: mit Daniel aus der Bibel. 

Friendship-Freizeit 2024

7 Tage Hollywood

Was er mit Gott erleben durfte, war nicht 
nur bei „The Story“, unserem Vormittags-
programm mit fetzigem Lobpreis, genialen 
Andachten und coolen Zeltgruppengesprä-
chen im Mittelpunkt, sondern beschäftigte 
die Kinder auch noch weiter. Unser Frei-
zeit-Hit „Stadt Land Welt“, in welchem es 
darum geht, die frohe Botschaft von Jesus 
Christus auch in unseren Familien, unse-
rem Freundeskreis und bis an das Ende der 
Welt weiterzuerzählen, wurde damit zum 
passenden Lied auserkoren.

Genauso viel blieb bei dem actionreichen 
Programm hängen. Egal ob allmorgendli-
cher Frühsport, Wasserspiele bei 30 Grad, 
das beliebte Nachtgeländespiel, ein Ca-
sinoabend in Filmstar-Outfits - wir hatten 
alle Spaß und eine bombastische Gemein-
schaft. Fast schon krönender Abschluss, 
die Verleihung der Oscars sozusagen, war 
der Friedensabend, an welchem jedem 
Kind die Möglichkeit zur persönlichen Be-
gegnung mit Gott gegeben wurde. Er ist der 
Grund, warum es Frienship gibt und auch, 
dass diese Woche unvergesslich bleibt!

Paul Hildermann

10

Görlitz, immer eine Reise wert
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Liebe Leserinnen und Leser,

heute gebe ich euch einen Einblick in einen 
Teil meiner derzeitigen Arbeit. Ich bin Kri-
senbeauftragter, aber auch Mediator.

Was ist Mediation? 
Mediation hat viele Facetten. Sie ist keine 
Beratung, kein Mentoring, kein Coaching. 
Eine Definition von Mediation: Mediation 
ist ein Prozess, bei dem sich Menschen mit 
einer unparteiischen und neutralen Person 
treffen, die ihnen bei der Verhandlung ihrer 
Differenzen hilft.

Bei meiner Arbeit mit verschiedenen Or-
ganisationen habe ich festgestellt, dass wir 
alle eine „kulturelle Brille“ tragen und dazu 
neigen, verschiedene Situationen entspre-
chend unserer kulturellen Werte zu inter-
pretieren. Der Westen schätzt Offenheit, 
Ehrlichkeit und Gerechtigkeit. Es ist wichtig, 
in jeder Situation die Wahrheit oder den 
richtigen Standpunkt zu finden. Wenn Un-
recht geschehen ist, muss die schuldige Par-
tei ausfindig gemacht und der Gerechtigkeit 
Genüge getan werden. Bei der Konfliktlö-
sung wird häufig ein direkter, konfrontativer 
und individueller Ansatz gewählt.
In der nicht-westlichen Welt werden Be-
ziehungen, Ehre und Gruppenharmonie 
hoch geschätzt. Ein Problem kann als eine 
gemeinschaftliche Angelegenheit betrach-
tet werden. Der Einzelne darf nicht heraus-
gegriffen oder identifiziert werden, wenn 
dadurch die Harmonie der Gruppe oder die 
Ehre des Einzelnen gewahrt werden kann. 

Mit viel Fingerspitzengefühl und Sanftmut 
wird versucht, die „Würde“ des Betroffe-
nen zu retten. In diesen Kulturen ist es das 
Schlimmste, was ein Mensch tun kann, wenn 
ein anderer beschämt wird, sein Gesicht 
verliert oder entehrt wird.

Wie gehe ich bei meiner Mediation vor?
1. Konfliktsituation: 
Wir sind nicht im Himmel, deshalb wird es  
immer Konflikte auf allen Ebenen geben. 
Wenn ich eine Anfrage erhalte, dass es eine 
Konfliktsituation gibt, spreche ich zuerst 
mit den Personen, die mich gebeten haben, 
in der Situation tätig zu werden. Für den 
Gesprächsprozess sollte ein neutraler Ort 
bestimmt werden. Ich machen mir Notizen 
darüber, was jede Person gesagt hat - abge-
stimmt mit den Beteiligten. Ich betone das 
Thema Vertraulichkeit. Wenn ich alle oder 
einige der am Prozess beteiligten Personen 
kenne, frage ich, ob es in Ordnung ist, wenn 
ich die Mediation durchführe, und stelle si-
cher, dass sie wissen, dass ich neutral sein 
werde. Zeit und Ort werden besprochen. 
Dann vereinbaren wir einen Termin für die 
erste Mediation. Ich mache auch sehr deut-
lich, dass ich nicht die Gott-Karte ausspiele, 
da es bei der Mediation nicht um Gott geht. 
Ich werde dann einen Vertrag aufsetzen, 
den alle unterschreiben müssen, bevor wir 
beginnen. Es wird auch ein Vertrag mit der 
Person, die mich kontaktiert hat, aufgesetzt. 
Dieser Prozess wird sich unterscheiden, 
wenn die Mediation verschiedene Gruppen 
oder Menschen aus verschiedenen Ländern 
oder Kontinenten betrifft.

Eintauchen in die Mediation

Neues von Frederick Kammies

2. Individuelle Erfahrungen und wechselnde 
Perspektiven: 
Es ist wichtig, dass alle Personen ohne Un-
terbrechung sagen können, wie sie das Er-
eignis erlebt haben. Ich vergewissere mich 
noch einmal, dass ich verstehe, was sie sa-
gen, und schreibe einige Schlüsselwörter 
auf ein Flipchart. Alle Wörter werden grup-
piert, die eine ähnliche Bedeutung haben. 
Im Anschluss entscheiden wir, welches der 
Themen wir diskutieren wollen.

3. Bedürfnisse: 
Da ich mit so vielen Menschen aus verschie-
denen Kulturen und mit unterschiedlichem 
Hintergrund zu tun habe, sehe ich viele 
unterschiedliche Bedürfnisse. Als Media-
tor ist es wichtig, die Bedürfnisse aller zu 
berücksichtigen. Wenn die eine Seite die 
Bedürfnisse der anderen Seite nicht verste-
hen oder sehen kann, ist ein ganz anderer 
Prozess erforderlich. Für diesen Prozess ist 
dieses Artikelformat zu kurz.

4. Vereinbarungen: 
Zunächst setze ich ein Vereinbarungsdoku-
ment auf. Ich gebe jedem eine Kopie und las-
se sie es durchlesen. Im Anschluss lese ich es 
allen langsam vor. Sie können mich jederzeit 
unterbrechen, wenn sie nicht verstehen, 
was in der Vereinbarung steht. Jeder unter-
schreibt das Dokument. Ich schreibe einen 
Bericht an diejenigen, die die Mediation be-
antragt haben.

5. Umsetzung: 
Ich bereite ein Treffen mit allen Parteien vor, 
einschließlich derjenigen, die mich mit der 
Mediation beauftragt haben, und wir erstel-
len einen Fahrplan für die nächsten Schritte. 
Leider muss man sagen, dass nicht jede Me-
diation erfolgreich ist und manchmal weite-
re Schritte notwendig sind. 
Dies ist nur eine kurze Einführung, wie ich 
eine Mediation durchführen würde. Ich hof-
fe, es war hilfreich für euch, um ein besseres 
Verständnis dafür zu bekommen, wie Medi-
ation funktioniert.

Frederick Kammies

Missionssonntag im Juni
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Allen Firmen ein großes DANKE!

Pforzheimer Straße 30 
75196 Remchingen-Wilf. 
Wilfried     0152 1974066 
Friedhelm 0176 63475855

 Frische Eier 
 Nudeln 

 Kartoffeln 
 Hausmacher 

Wurst 
 Kirscheierlikör  

 Saisonale Produkte

24-Stunden-Verkaufsautomat

Langensteinbach
Weinbrennerstr. 3
07202/942240

Birkenfeld
Hauptstr. 79 
07231/1666288www.buchhandlung-lettera.de

Inh. W. Melder, Hauptstr. 58 (B 10)
Tel. 0 72 32/7 10 70, Fax 37 27 64
apomelder@web.de
Offen: Mo-Fr  8-12.30 Uhr, 
14.30-18.30 Uhr, Sa  8-12.30 Uhr

Facebook: Optik EberleFolge uns:

Ein ereignisreiches Kindergartenjahr geht zu Ende

Neues aus dem Kindergarten  Gartenstraße mit Kirchstraße

Ein Kindergartenjahr mit vielen Höhepunk-
ten und Aktionen ging Anfang August zu 
Ende. Von September bis November 2023 
waren in der Kirchstraße noch viele Hand-
werker tätig. So wurde der Sanitärbereich 
für unsere Kleinsten umgebaut, die Räume 
gestrichen und im vorderen Gruppenraum 
ein zweiter Rettungsweg eingerichtet. 

Am 1. Dezember war es dann soweit und 
die Kinder und Fachkräfte konnten in ihr 
neues Domizil einziehen. Es war ein langer 
Tag für die Fachkräfte, die bis in die späten 
Abendstunden Spielzeug und Materialien 
sortierten und alles für die Kinder und den 
nächsten Kindergartentag herrichteten. 

In der Gartenstraße planten die Fachkräfte 
in dieser Zeit die Einrichtung von Funktions-
räumen und damit verbundene Änderungen 
im Konzept und im Tagesablauf. Auch der 
Einsatz der Fachkräfte musste überdacht 
werden. So startete das neue Jahr in der 
Gartenstraße mit  Möbel zusammenschie-
ben, Wände streichen, Material und Spielsa-
chen auswählen und umräumen, Räume neu 
gestalten und dem Umzug von zwei unserer 
Gruppen in neue Räume. 

Die Kinder und Fachkräfte konnten sich in 
den nächsten Monaten in der Kirchstra-
ße eingewöhnen und ihren Alltag neu ge-
stalten. Nur das Außengelände sah noch 
ziemlich leer aus. Das änderte sich im spä-

ten Frühjahr, als der Bauhof mit schwerem 
Gerät anrückte. Ein neuer Sandkasten ent-
stand, der alte wurde abgebrochen. Eine 
tolle Kletter- und Spiellandschaft entstand. 
Außerdem erhielt die Kleinkindgruppe eine 
Unterstellmöglichkeit für Kinderwagen und 
kleine Fahrzeuge. 

In der Gartenstraße gewöhnten sich Kinder, 
Eltern und Fachkräfte an die neuen Funkti-
onsräume und an einige neue Kolleginnen, 
die herzlich willkommen geheißen wurden. 
Sie sind eine wertvolle Verstärkung für 
unser Team. Im Hintergrund erfolgte eine 
Straffung und Verbesserung organisato-
rischer Abläufe und der Elterninformati-
on. Auch fanden viele Aktionen, auch mit 
Unterstützung des Elternbeirates und der 
Eltern, für die Kinder statt. Der Jahresplan 
für das kommende Kindergartenjahr wurde 
erstellt und am Kinderschutzkonzept wei-
tergearbeitet. Das Team erhält seit einigen 
Wochen zusätzliche Unterstützung durch 
eine Teambegleitung. 

Einen großartigen Abschluss für das Kin-
dergartenjahr bereiteten uns unsere Zum-
ba- Kids. Mit einer großen Zumba- Party mit 
Aufführung und Spielen, Kinderschminken 
und leckerem Buffet beendeten wir ein auf-
regendes Kindergartenjahr.

Die Kindergärtnerinnen des Kindergarten 
Gartenstraße mit Kirchstraße
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Freud und Leid Willkommen!  Der CVJM feiert

Wir möchten uns mitfreuen

...deshalb wäre es schön, wenn ihr uns Geburten 
und Hochzeiten von CVJMern mitteilt – gerne 
auch mit Bild an: 
mittendrin@cvjm-wilferdingen.de.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine 
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. 
Danke für Ihr Verständnis.
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)  | KH = Kulturhalle  | 
PGH=Paul-Gerhard-Haus Singen |  APH = Altenpflegehgeim

01.12

04.12.

05.12.

08.12.

11.12.

12.12.

14.12.

15.12.

Gottesdienst

Beginn Adventskalen-

derfenster

CVJM Vorstand

Diakonie-/Patienten-

weihnachtsfeier

CREDO-Gottesdienst

Abendmahl im Advent

Seniorenadvent

Schokoladenzeit

Weihnachts-Mitar-

beiterkreis

Kirchengemeinderat

Gottesdienst mit 

KiGa Gartenstraße

Gottesdienst mit KiGa 

Arche Kunterbunt

CK, 10.15

19.30

14.30 

CK, 10.15

CK, 14.00

GZ, 14.30

20.00

19.30

GZ, 19.30

CK, 16.00

CK, 10.15

Dezember

01.10.

06.10.

09.10.

11.10.

13.10.

16.10.

17.10.

19.10.

20.10.

23.10.

24.10.

26.10.

27.10.

31.10.

Seniorentreff Atem-

pause

Alphakurs Info und 

Schulung

Erntedankgottesdienst

CVJM Vorstand

CREDO Mitarbeiter-

abend

Schokoladenzeit Wo-

chenende

CREDO-Gottesdienst

Plätzle-Café

GiG Gemeinde im 

Gespräch

Kirchengemeinderat

upDate MA Schulung

Gottesdienst

Basislager

Lobpreisabend 

Kreativ-Workshops

CREDO Gottesdienst

Gottesdienst im Alten-

pflegeheim

Konzert Veeh Harfen 

mit Musikverein

Transformers Day

GZ, 14.30

GZ, 19.30

KH, 10.00

19.30

19.00

bis 13.10.

CK, 10.15

PL, 14.30

GZ, 20.00

GZ, 19.30

GZ, 9.00

CK, 10.15

GZ, 19.30

GZ, 19.30

GZ, 10.00

CK, 10.15

APH;10.30

CK, 17.00

 

GZ

Oktober

03.11.

05.11.

06.11.

07.11

.

08.11.

10.11.

13.11.

14.11.

16.11.

17.11.

20.11.

24.11.

29.11.

30.11.

Gottesdienst 

Seniorentreff Atem-

pause 

Beginn Alphakurs

CVJM Vorstand

Poetry-Abend

Beginn ALPHA Youth

Schokoladenzeit

Konfi-Freizeit

CREDO-Gottesdienst

CVJM-Mitarbeiter-

kreis

Kirchengemeinderat

Papiersammlung

Gottesdienst mit 

Taufen

 Abendmahlgottes-

dienst

CREDO-Gottesdienst 

Gottesdienst im 

Altenpflegeheim

KONFETTI Familien-

nachmittag

Weihnachtsdorf

CREDO Lobpreis- und 

Gebetsabend

Traugottesdienst 

Hummel mit Taufe

CK, 10.15

GZ, 14.30

GZ, 19.00

19.30

GZ,

Pl, 19.30

20.00

bis 10.11.

CK, 10.15

GZ, 19.30

GZ 19.30

ab 9.00

CK, 10.15

 

CK, 19.30

CK, 10.15

APH,10.30

GZ, 

bis 01.12.

19.00

CK, 14.00

November

01.09.

03.09.

07.09.

08.09.

12.09.

13.09.

14.09.

15.09.

17.09.

18.09.

22.09.

27.09.

28.09.

29.09.

CREDO-Gottesdienst

Seniorentreff Atem-

pause 

CVJM Plätzlefest 

Gottesdienst

Schokoladenzeit

Vorbereitungstreffen 

Kreativ-Workshop

CREDO-Lobpreis- 

abend

Papiersammlung

CREDO-Gottesdienst

Plätzle-Café

Kirchengemeinderat

CVJM-Vorstand

Gottesdienst

Gottesdienst im 

Altenpflegeheim

Plätzle-Café

CVJM Vorstands-

Klausurwochenende

Taufgottesdienst

CREDO-Gottesdienst

CK, 10.15

GZ, 14.30 

bis 08.09.

PL, 10.15

GZ, 19.30

19.00

ab 9.00

CK, 10.15

PL, 14.30

GZ, 19.30

19.30

CK, 10.15

APH, 10.30

PL,14.30

bis 29.09.

CK, 11.15

CK, 10.15

Gottesdienst in der Christuskirche

sonntags 10.15 Uhr

• live in der Kirche
• als Livestream von Zuhause

Mini-Kigo
für Kinder ab etwa 2 Jahren – zeitgleich 
zum Gottesdienst

Sibylle Schaller, Tel. 73 56 77

Kindergottesdienst „Leuchtturm“ 
für Kinder im Schul alter,
ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus.

Kontakt: Maren  Haug,  
Tel. 07236 40 71 926

 Streams  und aktuelle Infos unter:
 www.eki-wilferdingen.de 

GOTTESDIENSTE

Plätzle-Café

Herzliche Einladung zum Plätzle- 
Café sonntags ab 14.30 Uhr auf 
dem Plätzle - mit gutem Kaffee, le-
ckeren Kuchen und noch besseren 
Gesprächen! Die Termine sowie 
kurzfristige Änderungen werden 
auch im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Remchingen veröffentlicht.

Kontakt: Lisa Schäfer,Tel.: 364 678

Aktuelles
Aktuelle Informationen und 
kurzfristige Änderungen werden 
im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Remchingen sowie auf unseren 
Websites und Social Media Kanä-
len veröffentlicht.

www.eki-wilferdingen.de
www.cvjm-wilferdingen.de
         cvjm_wilferdingen

die Mitarbeiterschulung für 
ganz Remchingen

19. Oktober 2024

Gemeindehaus Wilferdingen, ab 9 Uhr
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Unsere Konfirmandinnen & Konfirmanden 2024/2025

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine 
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. 
Danke für Ihr Verständnis.
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(Gebetsanliegen)
Wir danken

•	 dass endlich der Sommer bei uns Einzug gehalten hat und wir nach all dem 
Regen mit viel Sonne und warmen Temperaturen beschenkt wurden.

•	 für eine tolle Woche Friendship-Freizeit, in der die Teens mit alten und neu-
en Freunden, mit Action, Spaß und Spannung, mit gutem Essen und vor allem 
zusammen mit Jesus richtige Star- und Hollywood Luft schnuppern konnten.

•	 jeder helfenden Hand, die uns am Plätzlefest tatkräftig unterstützen wird, in 
der Organisation, in der Vor- bzw. Nachbereitung oder auch einfach nur bei 
einem Dienst am Grill oder den Getränken.

•	 für ein weiteres gelungenes „Schokoladenzeit“-Jahr, mit vielen Aktionen und 
Impulsen von und für Frauen. Wir danken dir für jede einzelne Frau, die mit 
ihrem Sein diese Gemeinschaft bereichert.

Wir bitten

•	 für	unsere	neuen	Konfis,	dass	du	ihnen	hilfst,	ihr	ganzes	Potenzial	zu	entfal-
ten. Sei du ihnen gerade jetzt nahe, wenn sie beginnen, ihre eigenen Wege zu 
gehen. Führe du sie mutig voran und halte deine schützende Hand über sie.

•	 für alle Reisenden, halte du deine schützende Hand über sie und lasse sie 
gesund und wohlauf wieder heimkehren.

•	 für ein harmonisches und erfüllendes „Schokoladenzeit“ – Frauenwochen-
ende mit einer intensiven Zeit ganz nahe bei Gott, sich selbst und anderen 
Frauen.

•	 für uns alle, hilf du uns, nach den Ferien, dem Urlaub wieder in den Alltag 
mit	all	seinen	Routinen	und	all	unseren	Gewohnheiten	zurückzufinden	und	
voller Energie und Kraft neu durchzustarten.

Zusammengestellt von der Schokoladenzeit

Oben

Lange Sommernacht mit gegrillter Wurst, Steak und 
Maiskolben. Unser Jugendkreis „TURBO“ backte frische 
Waffeln. Wir durften viele Gäste willkommen heißen. 
Eine Airhockey Platte hat vor allem allen Kids viel Freude 
bereitet. 

Mitte 

Posaunenchor Wilferdingen veranstaltete mit 
dem Posaunenchor Flinsbach ein Konzertwochen-
ende.

Unten 

Konfetti mit dem Motto „Regen & Segen“ auf dem 
Plätzle. Die Geschichte handelte von Abraham in 
der Wüste und Gottes geschenktem Segen für ihn 
und seine Nachfahren.
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Jetzt kommt endlich richtig Leben ins „Haus 
Welschental“, in die beiden neuen Wohnge-
meinschaften für Menschen mit Behinderung 
und für Menschen mit Unterstützungsbedarf 
in Wilferdingen, die die Diakoniestation mit 
einem Festgottesdienst Anfang Mai einge-
weiht hatte. Seit Juli wohnen die erstens 6 
Bewohnerinnen und Bewohner im Haus.

Die Zimmer wurden zuvor mit eigenen Mö-
beln, „Kunstwerken“ und Erinnerungsstü-
cken und damit einer eigenen persönlichen 
Note schön eingerichtet. Das gemeinsame 
Leben mit hoher individueller Freiheit hat be-
gonnen. Die neuen Mitarbeiterinnen und die 
neuen Bewohner gestalten miteinander den 
Alltag. Gleichzeitig kommen die vier jungen 
Menschen mit Behinderung, die bisher noch 
in ihren Elternhäusern wohnen, immer wie-
der für ein Wochenende in ihre WG. In Ab-
sprache mit dem Landratsamt und den Eltern 
werden sie über die Sommerzeit hinweg suk-
zessive auf das eigenständige Leben vorbe-
reitet. Gleich an ihrem ersten Wochenende 
war der Tisch-Kicker bereits voll im Einsatz 
und es zeigte sich, dass die zusätzliche Ein-
richtung des „Traumraumes“ im Gartenbe-
reich eine gute und wertvolle Ergänzung des 
Raumangebotes darstellt. Auch die Senioren 
haben sich schon des Öfteren in fröhlicher 
Runde im wunderschönen Garten zum Kaf-
feetrinken getroffen.

Neues von der Diakoniestation

Erste Bewohner im „Haus Welschental“ 
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Heiße Tage genießen

Neues aus der kleinen Bubenjungschar

Seit den Osterferien ist die kleine Buben-
jungschar wieder auf dem Plätzle. Wir star-
ten immer mit einer frei gestalteten An-
kommenszeit. Mit der folgenden Andacht 
starten wir dann so richtig in die Jungschar. 
An heißen Tagen kühlen wir uns mit Was-
serspielen und Eis ab. Ein Highlight war das 
Wasserrutschen-Brennball.

Moritz Dennig

Kurz vor dem Einzug freute sich die Diako-
niestation über eine großzügige Spende der 
am Bau beteiligten Handwerksbetriebe:       
32.000 Euro spendeten 30 Betriebe aus 
Remchingen und der näheren Umgebung. 
„Im Blick auf die noch offene Finanzierung 
ist das für uns ein weiterer wichtiger Mei-
lenstein zur Abdeckung der Kosten, für den 
wir außerordentlich dankbar sind“, stellte 
Karl-Heinz Stengel bei einem gemeinsamen 
Handwerkeressen fest und freute sich auch 
über die bisher vielfältige Hilfe und finanzi-
elle Unterstützung auch vieler Bürgerinnen 
und Bürger.  Aufgrund von Baukostenstei-
gerungen, aber auch wegen Förderauflagen 
und baurechtlichen Vorschriften sind die 
Baukosten von kalkulierten 2,4 auf letztlich 
3,2 Millionen Euro gestiegen. Getrübt wird 
die Freude der Verantwortlichen momentan 
aber insbesondere auch durch eine Geset-
zeslücke: Bis heute fehlt eine gesetzliche 
Grundlage zur Zahlung von Sozialhilfeleis-
tungen an Bewohnerinnen und Bewohner 
solcher Wohngemeinschaften – anders als 
etwa bei Altenpflegeheimen. Um eine kurz-
fristige Lösung hatte der Diakonievorstand 
im vergangenen Sommer bereits Sozialminis-
ter Manne Lucha bei seinem Baustellenbe-
such gebeten und das zentrale Anliegen nun 
auch in einem Brief an den Ministerpräsiden-
ten Kretschmann untermauert.  

In der Wohngemeinschaft für unterstüt-
zungsbedürftige Menschen sind noch wenige 
Zimmer frei. Nähere Infos bei Ulrich Kamme-
rer unter 07232/3693-15 und unter ulrich.
kammerer@diakonie-remchingen.de.

Karl-Heinz Stengel und Julian Zachmann

Ein Highlight war das Wasserrutschen-Brennball.



Offen: 
 
Mo, Di  
& Do  
geschlossen 
 
Mi & Fr 
9-18h  
 
Sa  9-16 h

Obsthof 1   76327 Pfinztal-Söllingen Tel. 07240 4617   www.obstbauwenz.de 
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Allen Firmen ein großes DANKE!

Erdarbeiten 
Natursteinmauern 
Abbrucharbeiten 
Wegebau 
Verfüllung 
Planierarbeiten 
Schüttgüter –  
Sand, Kies, 
Schotter 

Bunsenstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236 9827334 
Mobil 0151 18208100, info@baggerbetrieb-schickle.de

Hauptstraße 36
75196 Remchingen-Wilferdingen
Telefon:    0 72 32 / 7 90 62
E-Mail:      info@schollost.de
Internet: www.schollost.de

» Maß-Schuhe
» Einlagen nach Maß
» Podologische Behandlung / 

 med Fußpflege

» Diabetesversorgung
» Kompressions-Versorgung
» Elektronische Fußdruckmessung
» Bandagen

Im Hölderle 12

Tel. 07232/79142
www.elektro-walch.de

75196 Remchingen

info@elektro-walch.de

Telefonanlagen 

Alarmtechnik
Intelligente Gebäudetechnik

Netzwerktechnik
Klimatechnik

Raiffeisenstr. 20, 75196 Remchingen-Wilferdingen 
Tel. 0 72 32 36 80-0, www.walch-fensterbau.de

Fenster-, Tür- und Fassadenlösungen

Bist du dabei?
Wir hoffen, du hattest 
schöne Sommerferien und 
bist gut ins neue Schuljahr 
gestartet. Oder hast du 
alle Buchstaben über die 

Ferien vergessen? In unserem Rätsel 
kannst du es testen und dabei auch noch rausfinden, 

wie Gott ist. Wir freuen uns dich im KiGo zu sehen. 

Viel Spaß wünschen Hannes & das Kigo-Leuchtturm-Team

Kontakt: Hannes Zilly
Mail: hannes@kreativ-agentur-zilly.de
Handy: 015750457518

Gott ist ...
eine Burg | ein Fels | ein Schirm | das Licht | die Quelle | der Herr | allmaechtig | allwissend 
die Liebe | guetig | der Friede | die Freude | unser Vater | heilig

Die Begriffe, die fett sind, findest du unten im Gitter. Sie sind senkrecht und waagerecht 
versteckt.
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Große Werke des Herrn

Neues vom Jugendreferenten

Motiviert vom Badentreff-Wochenende öff-
ne ich am Montagmorgen die Losungs-App.

„Eure Augen haben die großen Werke des 
Herrn gesehen, die er getan hat.“ (Aus 5. 
Mose 11, 7) – Genau das trifft das Gefühl, 
das ich aus dem Wochenende mitnehme. 
Mit 40 Personen haben wir das Wochenen-
de in Karlsdorf-Neuthard verbracht, haben 
auf dem Zeltplatz ein „Little-Remchingen“ 
mit den Singenern und Nöttingern aufge-
baut, doch die meiste Zeit verbrachten wir 
auf dem Veranstaltungsgelände.

Ich halte mich an den Bibelvers und erinne-
re mich daran, welche großen Werke meine 
Augen an diesem Wochenende gesehen ha-
ben. Da fallen mir besonders zwei Dinge ein.

Erstens hat es mich tief beeindruckt, ein 
Wochenende lang an einem Ort gewesen zu 
sein, an dem junge Menschen ermutigt wer-
den, völlig frei und ungehindert Gott zu be-
gegnen und ihm Raum zu geben. Und das ist 
auch geschehen. Jugendliche, die gemein-
sam singen, Gott loben, sich in den Armen 
liegen, beten und ins Gespräch kommen.

Die zweite Erinnerung sind Fragen. Und 
zwar große Fragen. Diese waren nämlich 
das übergeordnete Thema in diesem Jahr. 
„Kann man Gott erleben? Warum lässt er 
Leid zu? Was kommt nach dem Tod?“ 
Darüber haben wir uns Gedanken gemacht. 
Persönlich, als große Gruppe oder in Klein-
gruppen. Angeregt wurden wir durch Impul-
se von Johanna und Simon Schuh. 
Wie steht es mit uns? Haben wir darauf Ant-
worten? Das Fazit zum Badentreff könnte 
nicht passender sein als der Ohrwurm, den 
die Band uns mitgegeben hat: „Praise the 
Lord, oh my soul!“

Der Sommer ist die Zeit für unsere großen 
Freizeiten: Friendship und die Jugendfrei-
zeit. Aber es ist auch die Zeit, um neue Ins-
piration zu sammeln. Denn im Herbst geht 
es wieder los. Dann beschäftigen mich im 
Besonderen: Neue Angebote für Teens und 
Junge Erwachsene. Dabei liegt wieder stark 
der Fokus auf der Begleitung der neuen Mit-
arbeitenden, die sich immer wieder ermu-
tigen lassen, in unseren Gruppen mitzuwir-
ken. Ich bin dankbar, diese jungen Menschen 
begleiten zu dürfen.

Jugendreferent
Manuel Härer

Oben & Mitte

Plätzle Run & Ride Zu Fuß oder auf dem Rad wurden 
einige Runden eines wilden Parcours zurückgelegt. Das 
Spendenaufkommen ist überwältigend. Ein Dank an alle 
Läufer, Radler, Helfer und Sponsoren.

Unten 

Ferienspiele Bei den diesjährigen Ferienspielen 
waren junge Ermittler auf dem Plätzle gefragt. 
Ihre Aufgabe war es, einen Kriminalfall zu lösen. 
Danach gab es eine Abkühlung mit Eis und einer 
Andacht über das erste Wunder von Jesus, das bei 
einer Hochzeitsfeier stattfand.



30 31

25 Jahre Studienfahrt

Unter der kompetenten Leitung von Gerd 
Müller erlebten die 38 TeilnehmerInnen 
der 25. (!) Studienfahrt ein unglaublich 
vielseitiges Programm. Viele kultur- und 
kunstgeschichtliche Schätze galt es zu 
entdecken. Angefangen beim Römischen-
Freilichtmuseum in Hechingen-Stein über 
Fossilien in Dotternhausen führte uns die 
Reise zu Städten wie Hechingen, Rottweil, 
Balingen, Haigerloch und Tübingen und 
nicht zuletzt über Stock und Stein im Fürst-
lichen Park Inzigkofen. 

Wir durchquerten den „Grand Canyon“ 
der Schwäbischen Alb - eines der schöns-
ten Felsentäler, die die Donau gegraben 
hat – und machten dabei Halt am Kloster 
Beuron.

Beim Bummel in Mühlheim hoch über der 
Donau wurde der örtliche „Nachtwächter“ 
auf uns aufmerksam und ließ es sich nicht 
nehmen, uns ausnahmsweise am helllich-
ten Tag spontan eine Führung anzubieten, 
für uns sein Lied zu singen und ins Horn zu 
blasen. 

Sehr beeindruckend war die Besichtigung 
des Campus Galli.  Nach dem berühmten St. 
Galler Klosterplan entsteht dort eine ori-
ginalgetreue Klosteranlage. Mit den Me-
thoden des „finsteren Mittelalters“ (9. Jh.) 
wird hier gearbeitet und Handwerkskunst 
vorgeführt; die Schänke auf dem Markt-
platz bietet in Tongefäßen Linseneintopf 
und Metschorle an. 

Veringenstadt ist bekannt für seine stein-
zeitlichen Höhlen; zahlreiche Funde bele-
gen, dass sie Mensch und Tier Unterschlupf 
und Rastmöglichkeit boten. 

Gerds fundierter Stadtführung in Tübingen 
schloss sich eine lustige Stocherkahnfahrt 
an, bevor wir die Heimreise antraten.

Morgens im Bus und abends in unserer 
Unterkunft, Haus Bittenhalde in Meßstet-
ten-Tieringen, teilte Sr. Meike Walch mit 
uns ihre Gedanken zur Tageslosung und zur 
Bedeutung von Gebet, Lied und dem Studi-
um der Bibel. Wir sind dankbar für die fri-
schen und authentischen Aussagen. 

Wie immer hat auch Manuela ihren Mann 
tatkräftig unterstützt! Dank der von ihr ge-
backenen schwäbischen „Olgabrezel“ wur-
den unsere Reiseunterlagen mit „Anschau-
ungsmaterial süßer Art“ bereichert.

Voller neuer Eindrücke kamen wir wohlbe-
halten wieder in Wilferdingen an. Vielen 
Dank an Gerd und Manuela für diese und 
auch für die letzten 24 top organisierten 
Reisen voller Sehenswürdigkeiten, Aben-
teuern, guten Gesprächen und entstande-
nen Freundschaften. Das ist wirklich etwas 
Besonderes!

 Linde Walch, Carola Molnar-Mußgnug, 
Gabi Zieger, Tabea Mußgnug

Jubiläumsstudienfahrt auf die südwestliche 
Schwäbische Alb, 26. -29. Mai 2024 
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Jubelkonfirmationen
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Tipps aus der Bücherei 

Abenteuer Wälder: Der geheimnisvolle Fremde
von Lois Walfrid

Näher. Schöner. Weiter. Wie die Freude am Glauben bleibt
von Werner May

Zuhause im Niemandsland – Mein Leben im Kloster zwischen Israel und Palästina
von Pater Nikodemus Schnabel

Am letzten Öffnungstag vor den Sommerferien überreichten wir Elissa, Jona (auf 
dem Foto vertreten von seiner jüngsten Schwester) und Marie Grötzinger ein 
kleines Geschenk, denn diese Geschwister haben unsere Bücherei in den beiden 
letzten Jahren am häufigsten besucht. Für alle anderen Kinder, die bei der Bücher-
wurm-Stempel-Aktion mitgemacht haben, liegt nach den Ferien noch ein kleiner 
Preis bereit. Das Bücherei-Team freut sich mit euch über eure Lust am Lesen und 
CD-Hören!

Online stöbern: 
 https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen 

Öffnungszeiten: Do, 18-19 Uhr im GZ (Kutscherweg 13), 
während der Schulferien  geschlossen. 

Team: Beate Baumann, Beatrix Ketzer, Susanne u. Alvaro Fernandes, Tel. 37 08 36

Papiersammlung

Unsere Papiersammler waren wieder fleißig.
An ausgewählten Samstagen begeben sich unsere Pa-
piersammler morgens auf die Straßen von Wilferdingen.
Vielen Dank an die Sammler und für alles, was bereitge-
stellt oder am Sammelplatz vorbeigebracht wurde.
Der Erlös kommt unserer CVJM Arbeit zugute.

Diamantene Konfirmation

Eiserne Konfirmation

Noch eine gute Nachricht f�r alle, die einen Zugang zum Internet haben: Unsere gesamte Medienliste ist online. Unter: https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen k�nnt Ihr ab sofort virtuell in unserer Gemeindeb�cherei st�bern. Wir Ihr �ber diesen Zugang Medien bestellen k�nnt, verraten wir Euch sehr bald. Bis dahin bleibt beh�tet, gesegnet und gespannt; herzliche Gr��e vonFrederick B�cherwurm und seinem Team
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ankommen 
Impulse  im  Advent
- Adventskalender 
- von Wilferdingern für Wilferdingen 
- 24 Karten mit Impulsen in Text und Bild 

Vorbestellung ab September 2024 unter
ankommen2024@cvjm-wilferdingen.de 
mit Angabe von Name, Adresse, 
Telefonnummer, Mailadresse und Anzahl

- Erscheinung Ende Oktober 
- inkl. Verpackung und Klemmbrett
- immerwährend, Format A5
- limitierte Auflage
- Barzahlung bei Abholung
- zusätzl. Kosten bei Versand 

Preis: 
- 15 € pro Stück mit Klemmbrett
- 13 € ohne Klemmbrett
Angebot: 6 Stück zum Preis von 5 Kalendern

Sommerfreizeit: Italien

Nach 21h entspannter Fahrt, ging es raus aus dem deutschen Regen und rein in die süditalienische 
Sonne. 41 Teilnehmerinnen und Teilnehmer samt Mitarbeitenden und Küchenteam genossen 
Gemeinschaft, Sonne, Pool, Impulse und Lobpreis.
Die wunderschöne Umgebung durften wir bei unseren Ausflügen nach Salerno und an‘s Meer 
weiter erkunden.



Kindersport 
5 Jahre bis 5. Klasse
Spaß bei Rennspielen, mit dem Ball und einer Ge-
schichte zum Nachdenken. Alle sind willkommen!
Ort:  Schulsporthalle
Zeit:  Mo, 17.00-18.00 (5 Jahre bis 2.   
 Klasse)
 Mo, 18.00-19.00 (3. bis 5. Klasse)
Leitung:  Sonja Schaller, Tel. 0171 49 39 705,
 Ilse Dennig, Tel. 78 171

Mädchenfußball
Fußball ohne Druck zwischen 14 und 50 Jahren
Ort: Sommer:  PL, Winter: Schulsporthalle
Zeit:  Mo - nach Absprache, 20.15
Leitung:  Lisa Wenz, lisawenz96@web.de

Jungscharfußball ab 8 Jahren
Egal wie das Wetter ist, wir wollen Fußball spielen!
Jeder neue Fußballspieler ist willkommen.
Ort: Oktober-April: Schulsporthalle 
 Sommer:  PL
Zeit:  Sa, 13.00-14.00 (ab 8 J.), 
 Sa, 14.00-15.00 (ab 13 J.)
Leitung:  Jonathan Gaßner, 
 Tel. 01523 1084793

Frauensport
Gymnastikstunde für Leib und Seele für Frauen 
aller Altersgruppen. Wir freuen uns über jedes 
neue Gruppenmitglied!
Ort/Zeit:  Schulsporthalle  oder  Eichwaldweg  
 Mo, 19-20 Uhr 
Leitung:  Elsbeth Gaßner, Tel. 72 463
Übungsleitung:  Angelika Dennig,  Gabi Dürr

Herrensport
Workout, Sport mit u. ohne Ball, auf Gottes Wort 
hören
Ort/Zeit:  Schulsporthalle / Do, 20.30
Leitung:  Ulrich Kammerer, Tel. 31 92 658 
 
MoKick 
Spaß am Fußball ohne Leistungsdruck - für Fuß-
ballbegeisterte ab 16 Jahren. 

Ort/Zeit:  Kunstrasenplatz des FC Alemannia
 Wilferdingen;  Mo, 20.15
Leitung:  Stephan Groß, Tel: 36 46 346
 Andreas Dennig, Dennis Engel

                  Sport

CVJM-Bibelkreis
Gottes Wort lesen & sich darüber austauschen
Ort:  GZ 
Zeit:  So, 19.30
Leitung:  Andrea Leonhardt, Tel. 70 527,
 Reiner Böhmer, Tel. 31 47 55

Frauen lesen die Bibel
über Glaubens- & Lebensfragen
Zeit:  jeden 1. und 3. Di im Monat, 09.30
Kontakt:  Veronika Morlock, Tel. 70 274

Hauskreise für Erwachsene
Zeit:  Di, 14-tägig, 20.15
Kontakt:  Alexandra Fassler, Tel. 37 04 44
 Regine Fassler, Tel. 71931

Zeit:  Di, 20.15
Kontakt:  Christine Melder, Tel. 71 070

Zeit: Fr, 14-tägig, 20.00
Kontakt: Miriam & Ulrich Kammerer, 
 Tel. 31 92 658
 Sabine Zitt, 31 46 88

Zeit:  Do, 19.30
Kontakt:  Lisa & Thomas Schäfer, Tel. 36 40 678

Zeit:  Do, 20.00 14-tägig
Ort: in wechselnden Wohnzimmern
Kontakt:  Julika & Jan Schickle, Tel. 36 444 25

Zeit Mo, 19.30 
Ort: in wechselnden Wohnzimmern
Kontakt:  Simone & Marc Schmidt, 
 Tel. 73 49 62

Zeit Do, 20.00 14-tägig 
Ort: in wechselnden Wohnzimmern
Kontakt:  Melina & Daniel Sinn, 
 Tel. 0174 1607821
 Rebecca La Gaetana, Tel. 0174 9337132

                 Bibel- & Hauskreise

Abendgebet
Ort:  CK
Zeit:  täglich außer Mi+Do, 19.00-19.30 
Leitung:  Dorothea Engel, Tel. 72 163, 
 Martin Engel, Tel. 70 968

Morgengebet mit anschließendem Frühstück
Ort:  CK 
Zeit:  Mi, 06.00
Leitung:  Alexander Wiesener, 
 Tel. 0160 7928319

Gebetstreff „Hallo, Mister Gott“
Wir beten für unsere Kinder, Kindergärten und
 Schulen.
Ort:  nach Absprache, 
Zeit:  Mo, 08.15 (entfällt in den Ferien)
Leitung:  Andrea Simolka-Walter, Tel. 31 48 87

Gebet für die Remchinger Jugend
Ort:  CK 
Zeit:  1. Samstag im Monat, 18.00 - 19.00
Leitung:  Martin Engel, Tel. 70 968

                      Gebet

Stammtisch für junge Erwachsene
ab 18 Jahren
Kontakt:  Manuel Härer, Tel. 0176 85963261

Bibelkreis für junge Eltern
Bibellesen & Austausch mit Spielmöglichkeit für 
kleine Kinder
Zeit:  Do. 14tägig, GZ-Bistro, 9.30
Kontakt:  Friederike Armbruster, 
 Tel. 0172 1380893
 Kerstin Stärk, Tel. 0178 6558787

Aufwind für Frauen
Brezelfrühstück, Thema zu Glaubens- und Lebens-
fragen, Gemeinschaft erleben.
Ort/Zeit: GZ ; Do, 14-tägig, 09.00-11.00
Leitung:  Ilse Dennig, Tel. 78171
 Ute Thiel, Tel. 3133340

Schokoladenzeit
offenes Angebot von Frauen für Frauen, immer am 
8. abends um 8.  
Ort: siehe Homepage/Blättle 
Kontakt: Melanie Walch, Tel. 7352769

Seniorentreff
Ort/Zeit:  GZ; 1. Di im Monat, 14.30
Kontakt:  Johanna Pailer, Tel. 72 170,
 Elisabeth Schäfer, Tel. 73 344

                            Erwachsene

  

Kleine Mädchenjungschar | 1.-3. Klasse
Freunde treffen, Jesus kennenlernen, Spaß haben, 
lachen, singen, tanzen. Wir freuen uns auf dich!
Ort:  GZ 
Zeit:  Fr, 16.00-17.30
Leitung:  Jasmin Engel, Tel. 0157 35680960

Große Mädchenjungschar | 4.-8. Klasse
„footprints –Spuren hinterlassen“
Ort:  GZ 
Zeit:  Di, 18.30-20.00
Leitung:  Bettina Zilly

Kleine Bubenjungschar | 1.-4. Klasse
Erleben, was Spaß macht, und spüren, dass Gott 
dich liebt.
Ort:  GZ/PL  
Zeit:  Do. 17.30-19.00
Leitung:  Jonathan Gaßner, Tel. 01523 1084793

Große Bubenjungschar | 5.-7. Klasse
Sport, Spiel, Spannung und Abenteuer – geh mit uns 
auf Entdeckertour und finde heraus, was in Gottes 
Wort steckt!
Ort:  PL/GZ 
Zeit:  Di 18.00-19.30
Leitung:  Elias Bauer, Tel. 01590 6732731

                        Jungschar

Teenkreis Turbo
ab 14 Jahren
Ort:  PL 
Zeit: Fr, 18.30, 14-tägig in geraden Wochen 
Kontakt: Justine Leonhardt, 
 Tel. 0176 20249861

sowieso
Jugendkreis 16plus
Leckeres Essen, mitreißender Lobpreis, Themen, 
die uns wirklich interessieren, und viel Zeit, um sich 
auszutauschen und gemeinsam Spaß zu haben.
Ort:  PL 
Zeit:  So, 18.30
Kontakt: Simon Dennig, Tel. 0152 5562 7082

            Jugend
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CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle  | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)

 
Krümeltreff 0-3 Jahre
Ort/Zeit: GZ; Mo,  09.30
Leitung:  Michelle Meister, Tel.0177 8720728,
 Christian Seedorf

                       Familien

Kirchenchor
Ort/Zeit:  GZ / Mo, 19.30
Kontakt:  Monika Foemer, Tel. 73 44 90

Posaunenchor  
Lobt den Herrn mit Trompeten & Posaunen!
Ort/Zeit:  GZ / Fr, 20.00 
Leitung:  Julian Daub, Tel. 01573 5687994
Obmann:  Steffen Müller

Kinderchor „Lighthouse Kids“ | 5. Jahre -4. Klasse
Ort/Zeit: GZ/ Do, 15.15-15.45
Kinderchor „Vocal Lights“  | 5.-8. Klasse
Ort/Zeit:  GZ/ Do, 15.45-16.15
Kontakt:  Rachel Volk, Tel. 364 6345, 
 Susanne Schrader, Tel. 312 8193

                     Musik

Herzlich Willkommen in unseren Gruppen & 

Kreisen. Aktuelle Informationen erhältst du 

bei den jeweiligen Kontaktpersonen.

3736
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Das Gemeindezentrum mit Christuskirche und Gemeinde- 
haus	befindet	sich	im	Kutscherweg	13,	das	Evangelische	
Pfarramt	Im	Grund	3.

Pfarramt 
Nadine	Laukemann	ist	Mo,	Do,	Fr,	9-12	Uhr	und	Mi,	16-
18.30	Uhr	für	Sie	da.	Di	geschlossen.
Tel.	71	040,	Fax	70	488,	www.eki-wilferdingen.de,
pfarramt@eki-wilferdingen.de

Belegung/Buchung Gemeindehaus
Alexandra	Klamandt,	Tel.	70597

Konten
Volksbank	pur,	BIC:	GENODE61KA1
IBAN:	DE53	6619	0000	0001	0450	08
Sparkasse	Pforzheim	Calw,	BIC:	PZHSDE66XXX
IBAN:	DE05	6665	0085	0000	8251	90
Sonderkonto Diakonenstelle
IBAN:	DE09	6619	0000	0001	0450	24

Pfarrer   Friedemann	Zitt,	Tel.	71	040
Diakon   Patrick	Zipse,	Tel.	72	545
Kirchendienerinnen  Birgit Müller, Simone Schaller, 
  Ilse Dennig
 
Kirchengemeinderat
Regine Fassler (stellv. Vorsitzende), Elisabeth Schäfer, 
Martin Schaller, Peter Schaller, Ulrich Kammerer, Sebastian 
Walch, Simone C. Berger, Yvonne Reindl, Patrick Zipse, 
Friedemann Zitt (Vorsitzender)

Musik-Referent CREDO-Arbeit: 
Simon	Lummert,	Tel.	0162	2170120,	
simon.lummert@credo.remchingen.church

Diakoniestation Remchingen e.V.
San	Biagio	Platani	Platz	5
Verwaltung  Gabi	Reiling,	Tel.	36	93	-	12
Pflegedienstleitung Sandra	Kießig,	Tel.	36	93-13
Pflegedienstleitung, betreutes Wohnen,  
Demenz  Annette	Oeder,	Tel.	36	93-10 
Nachbarschaftshilfe  Katrin Bauer, Tel.	36	93-14
Wohngemeinschaften Ulrich Kammerer, Tel.	36	93-15 
Remchinger Tafel 
Kronenstr.	5,		Sigrun	Leonhardt,		 Tel.	370	91	58	
Kleiderstuben
Wilferdingen:	Hauptstr.	5,	Ulla	Höfker,	Tel.	37	20	37
Singen:	Kronenstr.	5,	Lidija	Gerlach,	Tel.	78	465

Kindergärten
Im	Grund	3,	Tel.	71	014,	Leiterin	Maria	Scrofan
Gartenstr.	25,	Tel.	71	619,	Leiterin	Heike	Cyrener

Vorsitzende   Katrin	Bauer,	Tel.	36	44	24
  Benedikt Schaller
	 	 Lisa	Schäfer,	Tel.	3640678
Kassier   Sebastian Rapp
Schriftführerin  Lisa Wenz 
Beisitzer/innen  Tanja Erb
  Justine Leonhardt
  Jasmin Engel
MK-Vertreter/innen Hannes Zilly
  Simon Dennig
  Moritz Dennig
Jugendreferent Manuel	Härer,	0176	85963261	 	
  Manuel.Haerer@cvjm-wilferdingen.de

CVJM Plätzle-Belegung

Alexandra	Klamandt,	Tel.	70597

Konten 
Volksbank	pur,	BIC:	GENODE61KA1
IBAN:	DE65	6619	0000	0001	1800	10
Sparkasse	Pforzheim	Calw,	BIC:	PZHSDE66XXX
IBAN:	DE88	6665	0085	0000	7032	22

Missionarische Dienste 
Volksbank	pur	BIC:	GENODE61KA1
IBAN:	DE15	6619	0000	0001	1800	37

Spendenkonto Jugendreferent 
Volksbank	pur,	BIC:	GENODE61KA1
IBAN:	DE37	6619	0000	0001	1800	29

Datenschutzerklärung
Die Evangelische Kirchengemeinde Wilferdingen unterliegt dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG.EKD) und erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten auf dieser Grundlage im Einklang mit der EU-Datenschutz-
grundverordnung	(DSGVO).	Sie	können	sich	an	den	Beauftragten	für	den	Datenschutz	der	Evangelischen	Kirche	in	Deutsch-
land (BfD EKD) wenden, wenn Sie der Ansicht sind, dass Sie bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personen-
bezogenen Daten durch kirchliche Stellen in Ihren Rechten verletzt worden sind: Der Beauftragte für den Datenschutz der 
EKD,	Böttcherstr.	7,	30419	Hannover	–	www.datenschutz.ekd.de	–	info@datenschutz.ekd.de.	Ansprechpartner	für	alle	Fragen	
zum	Datenschutz	in	der	Evangelischen	Kirchengemeinde	Wilferdingen	ist	unser	örtlicher	Datenschutzbeauftragter:	Thomas	
Speicher,	Verwaltungs-	und	Serviceamt	Mittelbaden,	Telefon:	07252/945632,	E-Mail:	thomas.speicher@vsa-mittelbaden.de.
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Erscheinung vierteljährlich 
	 Redaktionsschluss	Nr.	88:	4.	November	2024 Nachbarschaftshelferinnen und Nachbarschaftshelfer GESUCHT!

Für unsere vielfältigen Angebote in der Nachbarschaftshilfe suchen wir Menschen, die Freude haben, 
ihre Zeit mit älteren Menschen zu teilen.

Spaziergänge, gemeinsames Spielen, begleitete Einkäufe sind Tätigkeiten, die Sie erwarten. Haben wir 
Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch bei Katrin Bauer (T. 369314) und vereinbaren Sie ein 
persönliches Kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie!

Die Tätigkeit in der Nachbarschaftshilfe ist ein Ehren-
amt mit Aufwandsentschädigung.



Sage Gott nicht, wie groß deine Sorgen sind, 

sondern sage deinen Sorgen, wie groß Gott ist.

 
- Hanna Winkler


